
Jahresbericht 2023 des Abteilungsleiters (Thomas Würz) 

Die Abteilungsordnung sieht die JHV oder Abteilungsversammlung für das 1. 

Quartal vor. Das haben wir leider nicht ganz geschafft, sind aber trotzdem wieder 

im Vor-Corona Turnus angekommen. 

Die Abteilungsleitung hat sich im vergangenen Jahr in fünf Sitzungen mit den 

anstehenden Aufgaben befasst und diese – soweit es möglich war – 

abgearbeitet. Alle Vorstandsmitglieder haben ihre Aufgaben unter großem 

persönlichem Einsatz erfüllt. Ein herzliches Dankeschön!!! 

Zum 01.01.2024 zählen wir 129 Mitglieder (Anfang 2023 122 Mitglieder).  

Unser „Mutterverein“, der VfL, hat uns, wie in den vergangenen Jahren, neben 

der Übernahme der Versicherungsbeiträge für das Tennishaus und 

entsprechend unserer Mitgliederzahl an den Beitragseinnahmen mit insgesamt 

rund 2.196,00 € finanziell unterstützt. Auch dafür herzlichen Dank. Und einen 

großen Dank geht auch an Walter Hirschberger für eine Spende von 410 Euro an 

die Tennisjugend. 

Im vergangenen Jahr wurden wieder ca. 150 Arbeitsstunden (+ 133 Stunden von 

Mitgliedern ohne verpflichtende Stunden) auf der Anlage geleistet.  

Sanierung Außenterrasse: Die Terrasse wurde in Eigenleistung mit über 60 

Stunden Arbeitszeit saniert. Kosten Material ca. 3.500 Euro. Durch die 

Kurzfristigkeit der Maßnahme war leider keine Förderung durch das Leader 

Projekt möglich und wir haben lediglich eine Spende der Naspa in Höhe von 200 

Euro erhalten. Aufgrund der Kostenübernahme u.a. der Gebäudeversicherung 

(ca. 1.500 Euro pro Jahr) durch den Hauptverein haben wir darauf verzichtet 

beim Hauptverein einen Zuschuss zu erfragen. 

Alle Mitglieder der Abteilungsleitung wurden im Jahr 2023 für ein Jahr gewählt, 

sodass alle Positionen der Abteilungsleitung zur Wahl stehen.  

 

 

  



Bericht des ersten Sportwartes für das Kalenderjahr 2023 

Marco Schriek 

 

Ich bin Kathrin sehr dankbar, dass sie die Organisation von so vielem 
übernommen hat! Daher reduziert sich mein Anteil am Sportwart-Bericht auf 
wenige Punkte. 
 

Vereinsmeisterschaft im „Tannenbaum-Format“: 

Auch im Jahr 2023 startete die Vereinsmeisterschaft mit dem neuen Frühlings-
Joker. Es durfte bis Ende Juni einmalig ein beliebiger Spieler gefordert werden. 
Insgesamt war einiges an Bewegung im Tannenbaum, insbesondere unsere 
Youngster haben gewirbelt. 
 
Hans Stein hatte sich zu Beginn auf eigenen Wunsch hin an die letzte Stelle im 
Tannenbaum setzen lassen. Stückchen für Stückchen spielte er sich wieder bis 
fast an die Spitze und stand ein weiteres Mal im Finale. Hier konnte sich 
allerdings Jan Nink kurz und schmerzlos durchsetzen und ist somit unser 
amtierender Vereinsmeister der Herren. Glückwunsch, Jan! 
 
Das Finale der Damen wurde in 2023 nicht ausgespielt, die beste Platzierung im 
Tannenbaum hielt zum Stichtag Andrea Schuster, gefolgt von Lia Schumacher. 
 
Ein weiteres Jahr bewährt hat sich aus meiner Sicht das einfache Regelwerk 

und das Spielen in einem großen Tannenbaum für Jung und Alt, Damen und 

Herren und ebenso die Aufnahme unserer jugendlichen Spieler. Es bleibt 

spannend! 

 

  



Fast Learning – Tenniskurs für erwachsene Anfänger 

Ein weiteres Jahr bewährt hat sich das Angebot für erwachsene Tennis-
Beginner. Der Kurs war erneut schnell ausgebucht und wir konnten im Mai und 
Juni 10 Teilnehmer begrüßen. 

Nach sehr schnellem Lernerfolg standen am Ende schon lange Ballwechsel und 
auch Doppel Partien. Die Mehrheit der Teilnehmer entschieden sich im 
Anschluss für eine Mitgliedschaft in der Tennisabteilung – herzlich willkommen!  
 
Ausscheiden Marco als Sportwart 

Seit 2018 durfte ich euer Sportwart sein, möchte mich nun aber nicht mehr zur 

Wahl stellen. Ich habe immer versucht, im Sinne der Tennisabteilung, der 

Mannschaften und der Mitglieder zu handeln. 

Bedanken möchte ich mich bei allen Mitgliedern, die sich einbringen, ich 

glaube, wir sind eine richtig starke Truppe hier als Tennisabteilung. Hier mal 

eine stichwortartige Aufzählung, was wir die letzten 6 Jahre denn so erreicht 

und verändert haben: 

- von 2 gemeldeten Mannschaften auf 7 

- Fast-Learning Anfängerkurse durchgeführt 

- Tannenbaum-Vereinsmeisterschaft wiederbelebt 

- den Ramazotti-Cup fortgesetzt und für unsere Tennisdamen geöffnet 

- auf Online-Platzreservierung vom Handy aus umgestellt 

- einen Kooperationsvertrag mit dem Campus geschlossen 

- 2 neue Trainer gewonnen 

- eine Ballwurfmaschine beschafft 

- den Winter-Hallenspaß etabliert. 

Das war Teamarbeit mit vielen Beteiligten, diese Abteilung lebt. 

Ganz besonders bedanken möchte ich mich bei meinen Vorstandskollegen für 

die sehr gute Zusammenarbeit! Ein tolles Team! Ich selber trete als normales 

Mitglied einen Schritt nach hinten, wünsche euch weiterhin viel Erfolg und 

weiß die Arbeit, die ihr leistet sehr zu schätzen. 

  



Jahresbericht 2023 der Jugendwarte Tennisabteilung VfL Altendiez  

Zum 01.01. 2024 waren in der Jugendabteilung 28 Kinder angemeldet damit  5 

Kinder mehr als im Vorjahr. Weiterhin haben wir 6 bis 7 Kandidaten auf unserer 

Warteliste.  

Damit zeigt sich, dass wir mit der Jugendarbeit in unserer Abteilung sehr 

erfolgreich sind und dass die Tennisabteilung deutlich an Anziehungskraft auch 

für neue Interessenten gewonnen hat. Was vor ein paar Jahren mit einer 

Handvoll Kinder und improvisiertem Training begann, ist heute eine wichtige 

Basis für die Abteilung und der Einstieg für die nächsten Generationen in den 

Tennissport in Altendiez. 

Mit der Größe der Gruppe wächst auch die Sichtbarkeit und die 

Multiplikatoren, so dass immer wieder neue Anfragen an uns gestellt werden. 

Auch bin ich sicher, dass wir auch einige Eltern eingesammelt haben, die sich 

heute in der Mitgliederliste der Erwachsenen finden.  

Die Anforderungen an die Trainingsorganisation und Trainerverfügbarkeit 

steigen mit der Anzahl an Kindern ebenfalls. Hier lag im letzten Jahr auch die 

größte Herausforderung und bedurfte einiger Vorbereitungen. 

Wir konnten im letzten Jahr neue Trainerkapazitäten schaffen und sind Anfangs 

mit 3 Trainern gestartet. Leider hat sich Addi Isanovic wieder von uns getrennt. 

Aber mit Andrea Schuster und Tommy Reimann haben konnten wir das 

Training weiterführen und zum Ende des Jahres ist auch Theresa Braun nach 

kurzer Babypause wieder mit eingestiegen. 

Die Erfahrung zeigte das maximal 4 Kinder pro Gruppe für ein effizientes 

Training in Frage kommen. So dass wir feste Gruppen nach Spielstärke und 

Mannschaftzugehörigkeiten aufgestellt haben. Das Training lief je 2 h 

Donnerstags 3-4 h am Freitag und für eine Gruppe am Samstag.  

Erfreulicherweise konnte durch das Engagement von Markus Danner erstmalig 

ein durchgehendes Wintertraining in der Tennishalle Walmerod organisiert 

werden. Hier stehen uns je Woche 2h zur Verfügung und jede Gruppe hatte 14-

tägig einmal Training. Für die Jüngsten hatten wir die Halle in Diez alle 14 Tage 

für 1 h.  



Weiterhin waren jeweils die ersten 1,5 h der Hallenspaßtermine für die Jugend 

reserviert.  

Die Termine wurden immer mit Begeisterung angenommen.   

Nach dem erfolgreichen Einstieg in den sportlichen Vergleich in den letzten 

Jahren, stellten wir auch im letzten Jahr wieder eine U12 Mix und ein U15er 

Mannschaft. Erstmalig sind wir auch mit den Jüngsten in der 

Mainzelmännchenrunde gestartet. 

 

Die Mannschaften: 

U 15 4er: 

Tom Klein, Jonathan Löhn, Felix Baranowsky, Tjark Grüntjes, Julius Danner, 

Anton Oeckel, Leonard Baum, (Johann Danner)  

Die Mannschaft belegte in der D-Klasse einen hervorragenden 2 Platz!  

 

U12 4er gemischt: 

Fin Schriek, Linus Schriek, Maja Baranowsky, Alex Happel, Jakob Fritz 

Die U12er belegten in Ihrer Gruppe den 3 Platz 



 

Die Mainzelmännchen: 

Paul Klein, Marius Baum, Benjamin Baranowsky, Lev und Viacheslav Tkachenko; 

Jona Fritz, Philip Lockwitz  

 

Die Mainzelmännchen legten ein tolles Debüt hin und belegten am Ende Platz 2 

hinter Diez. 

 

 

 

Wer die Möglichkeit hatte sich eines der Spiele anzusehen, war begeistert, wie 

stark und kämpferisch aber auch wie sportlich und fair sich unser 

Tennisnachwuchs geschlagen hat.  



Ein großer Dank an der Stelle auch an die Eltern und in Besonderen an 

„Mannschaftsführereltern“. Ohne sie wäre der Spielbetrieb nicht zu 

organisieren. 

Die schöne Tradition des Saisonausklangs mit einem Eltern Kinde Turnier haben 

wir im letzten Jahr leider nicht mehr im Kalender untergebracht. Das soll aber 

dieses Jahr wieder ein fester Termin werden.  

Als Ausblick für 2024 wurden wieder 3 Mannschaften gemeldet. Bedauerliche 

ist, dass wir unseren ältesten Jugendspielern keine U18 Mannschaft stellen 

konnten und sie dem Medenbetrieb im Diezer Hain antreten. Wenn die nächste 

Runde in die Altersgruppe hochrutscht, können wir hoffentlich eine eigene 

U18er stellen.  

Unverständlicherweise lässt der Verband ab U15 auch keine Mixmannschaft 

mehr zu und Maja Baranowsky wird im nächsten Jahr ebenfalls im Hain spielen.  

So viel zum sportlichen Teil der Jugendarbeit.  

 

Mit der steigenden Zahl der Kinder und dem Spielbetrieb ist natürlich auch der 

organisatorische Aufwand deutlich gestiegen und ohne Unterstützung des 

zweiten Jugendwarts Markus Danner würde ich die Organisation nicht mehr 

stemmen können.  

An dieser Stelle mein großer Dank an Ihn und an Markus Baum, der immer 

bereit stand uns zu unterstützen.  

Für das Training in diesem Jahr stehen uns 3 Trainer zur Verfügung. Mit Andrea, 

Theresa und Tommy haben wir einen Plan ausgearbeitet und hoffen nun auf 

baldige Eröffnung der Plätze.  

Hier soll noch erwähnt werden, dass wir in Abstimmung mit dem Campus den 

dortigen Tartanplatz in der Übergangszeit für das Kindertraining nutzen 

können.  

 

Zum Schluss lässt sich mit ein wenig Stolz sagen, dass Tennis in Altendiez 

wieder eine feste Größe im Jugendsport geworden ist, und dass wir gegen den 



Trend wachsen. Wir haben immer wieder Neuzugänge und Anfragen.  

Begrenzung stellen aktuell die Trainerzeiten dar. 

Die ursprünglich mit der kleinen Gruppe gestartet Finanzierung des 

Kindertrainings durch intern Umlagen reicht nicht mehr aus, um die Kosten zu 

decken. Neben dem Zuschuss der Abteilung haben wir Zusatzbeträge zur 

Finanzierung der Trainerhonorare und Hallenkosten eingeführt und konnten so 

die gestiegen Kosten auffangen.  

Der Anteil der Abteilung wird für Trainer und notwendige Sachmittel wie Bälle, 

Netze oder ähnliches verwendet. Ich möchte auch dieses Jahr wiederholen, 

jeder Euro den wir in die Jugendarbeit stecken, ist eine sinnvolle Investition in 

die Zukunft und in den Erhalt der Tennisabteilung! 

Final lässt sich resümieren, der Tennissport in Altendiez lebt und ist jünger als 

viele Jahre zuvor. Wir wachsen weiter und stellen eine sehr aktive 

Jugendabteilung im Gesamtverein. Tennis ist in Altendiez keine Randsportart, 

sondern ein bezahlbarer und attraktiver Breitensport für Jung und Alt.  

Es macht Spaß Freitagnachmittag zum Tennisplatz zu laufen und so viel Leben 

auf unserer Anlage zu sehen. Hier steht und springt und kaspert auch mal die 

Zukunft der Tennisabteilung.  

Wir freuen uns auf das neue Jahr und über Jede und Jeden der das 

Kindertraining irgendwie unterstützten möchte.  

 


